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* Intelligenz- Platt 


f ürden ; 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


* 
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Königl. provinzial⸗Jntelligenz⸗Cemtoir im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rev: 335. 


—— nn ng ein 


Ma. 1846 


Vo. 104. N Dienſtag, Ben 3. 


Morgen, am Buß⸗ und Bettage, wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 
Mittwoch, den 6. Mai 1846, (Buß- und Bettag) predigen in 
5 nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfuer. 
Donuerfing, Nachmittag 3 Uhr Bibelerkläzung. Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Konigl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Noſſolkiewicz. 2 
St. Johann. Vormittag Her Paſtoc Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Dienftag, den ö. Mai, Mittags 121½ Uhr Beichte.) 
St. Nola. Vormittag Herr Vicar. Wildner. Anfang 10 Uhr. s 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mits 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Bid. Anfang 9 Uhr. 
Tarmeliter. Vormittag Herr Vicar. Damski. Deutſch. Anfang 10 Uhr. 
St. Trinitatid. Vermütag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach: 
Deich Herr Prediger Blech. Dienſtag, den 5. Mai, Mittags 125 Uhr, 
eichte, F Me x > 
St. Annen. Vormittag Herr Disoiſiensprediger Dr. Kahle. Polniſch. 
St. Petri und Pauli. Votmirtag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Herde. - 
2 Anfang 927 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Hett Prediger Blech. f 
St. Tarbara. Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
8 Oehlſchläger. Dienfiag, den 5. Mai, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 3 
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St. Bariholomä. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag um 2 
1 Su Predigt⸗Anits⸗Candidat Milde. Beichte 815 Uhr und Dienſtag um 
1 r. 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
739 Ubr und Dienſtag Nachmittag um 5 Uhr. 2 

Himmelfahrt Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anfang | 
9 Uhr. Beichte 8,5 Uhr. a 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Abrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


= Angemeldete gremde⸗ 


Angekommen den 3. und 4. Mai 1846. 

Herr Guts beſitzer Weichbrodt und Herr Lieutenant Breneken aus Jellen, Herr 
Oekonom Fehling aus Lübeck, die Herren Kaufleute Lichteuheim und Bernſtein aus 
Königsberg, Eberhardt aus Berlin, Teitge aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. 
Die Herren Kaufleute H. Heydrick aus Hamburg, F. Greiner aus Wale, log. im 

Engl. Hauſe. Die Herren Fleiſchermeiſter Seidler und Richter aus Königsberg, 
Herr Rentier Diedrich aus Pillau, Herr Lehrer Schnellenbach aus Elbing, Frau 
Gutsbeſitzerin Weſtphal aus Eöslin, log. im, Deutſchen Hauſe. Die Herren Guts⸗ 
befiger Dau aus Alt-⸗Vietz, Gebrüder Edelmann aus Nieder⸗Malkau, log. in den 
drei Mohren. Herr Guts beſitzer Piepkorn nebſt Fiau Gemahlin aus Jeczow, Herr 
Kaufmann Tieſſen aus Königsberg, log. im Hotel d'Oliva, Herr Kaufmann Tetzlaff 
nebſt Frau Gemahlin aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 


Bekannt ach ungen. 
ir Der Fleiſchermeiſter Carl Kratzkt Hiefelbſt und die Wittwe Anna Marga⸗ 
tetha Rösler geb. Bauer baden durch einen am 27. April c. errichteten Vertrag, 
für die von ihnen einzuhende Ehe, die Gemeinſchaft der Güter in Betreff des in 
die Ehe zu bringenden Vermögens ausgeſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwerbes 
aber beibehalten. 

Danzig, den 29. April 1846. 

f Königl. Land: und Stadtgericht. 

2 Der Hakenbüdner Gottlieb Wilhelm Freyberg von Schiddelkau und deſſen 
Braut Amalie Henriette Thilly haben durch den gerichtlich aufgenommenen Vertrag 
vom 25. April d. J. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausge 
ſchleſſen, find aber die Gemeinſchaft des Erwerbes eingegangen. 

Danzig, den 27. April 1946, 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

3. Der Königl. Regierungs⸗Aſfeſſor Carl Endell zu Danzig und deſſen ver⸗ 
lobte Braut Charlotte Elmire Groddeck, letztere im Beitritt ihres Vaters, 2 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 13. d. M. die Gemeinſchaft der Güter un 
des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 20. April 1846. 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 


— 
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AVRRTISSEME NT. 
> Zur Verpachtung der Bohnſackerkampe auf ein Jahr ſteht ein Licitations⸗ 
ermin A a 
ne Sonnabend, den 9. Mai c., Vormittags 11 Uhr, f 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 


Danzig, den 28. April 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


= Entbindung. 
5. Die am 1. er. m. erfolgte e Entbindung meiner lieben Frau Ma» 
thüde geb. Baum von einem geſunden Sohne, beehre ich mich in Stelle beſonderer 
Meldung, Verwandten und Freunden hiermit anzuzeigen. 


Königsberg, den 2. Mai 1846, Küſſt, Tribunals⸗Rath. 
. Verl d b u n g. 
6. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner älteſten Tochter Henriette mit 


dem Thierarzt Herrn Rölling aus Stalle, zeige ich ergebenſt an. 
Danzig, den 5. Mai 1846. C. H. Olwig, 
Regierungs⸗Sectetair. 


. ͤ —— —— —— 
Todesfälle | aa 
7. Sanft endete der Tod heute früh 37 Uhr das mir theure Leben meiner 
lieben Frau, Louiſe geb. Metlow. Verwandten und theilnehmenden Freunden dieſe 
traurige Anzeige ſtart beſonderer Meldung. C. F. de le Roi. 
8 Dönhoffsſtadt bei Königsberg, den 29. April 1846. a 
8. Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe entſchlief heute Morgen 5% Uhr 
ſanft, nach 1 f⸗jährigen ſchweren Leiden an der Lungen⸗Schwindſucht mein vielge⸗ 
liebter Gatte der hieſige Kaufmann N 


Johann Guſtav Meierding _ 
in noch nicht vollendetem 27ſten Lebensjahre. Erſtaunen muß ich über Gottes Gnade, 
die mich deanoch in dieſem namenloſen Schmerze ergeben ſprechen läßt: was Gott 
thut das iſt wohlgethan. Er wird beweint von einer trauernden Gattin und 3 un⸗ 
mündigen Kindern. Dieſes zeigt ergebenſt an 
Renate Meyerding ged. Zibell. 
9. Heute Morgen um 7 Uhr entſchlief unſere Mutter, Schweſter, Schwieger⸗ 
und Großmutter, die Wittwe ö g 
N Amalia Eleonore Renate Werner geb. Jacks 
nach einem ſieben wöchentlichen Krankenlager im 49 ſten Lebensjahre. Dieſes zei⸗ 
gen betrübt an i die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 3. Mai 1846. 
10. Den in Graudenz am 2. d. M., 11 Uhr Vormittags, in Folge einer Lun⸗ 
genentzündung erfolgten Tod unſetes geliebten Sohnes und Bruders, des Königl. 
Rittmeiſters im Aften Leib⸗Huſaren⸗Regimeut Moritz Röpell, im noch nicht voll⸗ 
) 


— 
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endeten 44ſten Lebensjahre, zeigen wir hiemit tief betrübt, ergebenſt an. 
Danzig, den 3. Mai 1846. a 

Die hinterbliebene Mutter und Schweſter. 
11. Nach 10⸗wöchentlichen ſchweren Leiden enttiß uns der Ted, geſtern Abend 
5 Uhr, unſere innigfigeliebte Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter, Schwägerin und 
Tante, Juliane Friederike Freiberg, geborne Hopp, im 32 ſten Lebensjahre und im 
ten unſerer glücklichen Ehe. Tief betrübt widmen dieſe Anzeige, um ſtille Theil⸗ 
nahme bittend Danzig, den 4. Mai 1846. die Hinterbliebenen. 


FT 5 g 
13: In Kurzem erfcheint zum Beſten der altſchottländiſchen Armenſchule eine, 


in einem großen Tableau von mir ausgearbeitete, Genealogiſche Dar⸗ 


ſtellung der Verwandtſchaft des Preußiſchen Königshauſes -mit 
(45) andern eutopäiſchen Regentenhäuſern, und zwar für Diejenigen, 
welche auf dem ven mit ausgeſendeten Subſeriptionsbogen, oder in meiner Woh⸗ 
nung (Heil. Geiſtg. No. 961.,) unterzeichnet haben, zu dem Preiſe von 10 Sgr. 

Dr. G Löſchin. 


FFP 
N N Am Buß: und Bettag, 8 * 
Mittwoch, den 6. Mai 1846, Vormittag 11 Uhr, 

27 Gottesdienſt der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde * 


Se in der Heiligen Geiſt- Kirche. — Predigt: Herr Prediger Dowiat. = 
| Der Vorſt and. ö a % 
JVC. ĩͥ ET OETE TEE TTERELE 
14. Die vier Brüder Müller, die grossen Meister des Quartetis, geden- 
ken im Laufe dieses Monates an vier Abenden zu spielen. Um den Freun- 
den classischer Kunst diesen höchstes musikalischen Genuss sicher stellen 
und den vier Künstlern eine Garantie gewähren zu können, fordern wir zur 
Subseription mit dem Bemerken auf, dass die erste Quartett-Unterhaltung 
vorläufig auf den 8. d. M. bestimmt ist. Der Preis eines Abonnements . 
Billets für die vier Quartett-Unterhaltungen ist auf 2 rtl. bestimmt; ausser 
dem Abonnement 1 rtl. für jede einzelne Quartett-Unterhaltung. Bei den 
Buchhändlern Herren Gerhard und Kabus liegen Bogen zur Subscription aus. 
Danzig, den 4. Mai 1816. 
Samuel Baum. F. W. v. Frantzius. C. R. v. Frantzius. Alex. Gibsone. 
Dr. Götz. Dr. Kniewel. v. Könneritz. Liebert. Markull. Maquet. 
Matthias, Simpson. v. Witzlebes. 


15 Gewerbverein. 5 
Daß an jedem Dennerſtage, Feſttage ausgenommen, von 6 — 8 u eee 
Abends die Bibliothek und das Leſecadinet geöffnet iſt, auch die Gewerbs ih 
pünktlich um 7 Uhr ihren Anfang nimmt, wird nochmals in Erinnerung gebracht. 


16. Was iſt's, das Danzig einſt, geſeh'n am dritten Mai! — — 


19, 


** Waaren, zeige hiemit ergebenſt an und empfehle folche zur geneigten Be⸗ 2% 
728 
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FCC 
& 17. Theater Anzeige. 3% 
= Dienſtag, d. 5. März. Eiſte Gaſtdarſt. des K. Hofſ. Hr. Döring: Der 4 x 
3% Jude. Hierauf; Der grade Weg der beite. x 


Rt Ders Döring im Ifen Stücke: Schewa, im 2ten: Elias Krumm. J 
2 Mittwoch, den 6. kein Theater. | 75 
I Donnerſtag, d. 7. Die Drillinge. Luſtſpiel in 3 A. Vorher: Der 3% 

aM 
= arme Poet. Herr Döring: Ferdinand u. Lorenz Kindlein. 5 
. 8 Gener 3% 


> a X gr 7 
FFF n 
18. Bei unferer Abreiſe nach Berlin ſagen wu unjeren geneigten Gönnern, 
Freunden und Bekannten ein herzliches Lebewohl. F. Wilhelm Richter. 

0 Eliſe Richter⸗ Ender. 
Mein Aufenthalt if nur noch bis den 15. d. M. feſt⸗ 3 
geſtellt und empfehle ich mich zur ſchmerzloſen, un 
fehlbaren (nicht palliativen) ; 


Heilung der Hühnerangen 
und eingewachſenen Naͤgel. 


Logis No. 674. Brodtbänkenthor, Ifte Etage. Zu ſprechen von 9 — 12 Vormitt. 
2 — 5 Nachmittags. Ludwig Oelsner, autoriſirter Hühneraugen Operateur. 
NENA FFC 


2 20 Den Empfang meiner, auf Leipziger Meſſe perfönlih eingekauften » 


un 


Ic achtun E. L d w en ſte N Langgaſſe 396. * 


& 
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FFC KRAN 


21. Von neuem rothen & weißen ſchleſiſchen Kleeſamen 

in feinſtet Qualität iſt noch ein Pöſtchen billig zu verk. Vorſtädtſcheng. 2084. Litt. D. 
22 Eine geübte Nätherin wünſcht noch einige Tage in der Woche beſchäftigt 

zu werden Poggenpfuhl No: 356., 1 Treppe nach hinten. 

23. Am gut gelegenen Orte hiefiger Stadt iſt eine feit vielen Jahren als Nah⸗ 

rungshaus benutzte Wohnung mit mehreren Zimmern v. Michaeli d. J. zu verm. 

Adreſſen bittet man beim Kaufmann Herrn E. H. Nötzel, Holzmarkt einzureichen. 

24. Eine geübte, mit guten Zeugniſſen verſehene Köchin, findet fofort 

(Sandgrude No. 379., untere Wohnung) einen Dienſt. - 2 
28. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin. mirwon. 
den 6. Mai, Morgens 8 Uhr. Näheres Fleiſchergaſſe No 65. bei F. Schubarr. 
26. Eckmiedeg. 101. iſt 1 Vorderſt. u. Cabinet m. M. u. wenn es gewünſcht 
wird auch eine Kammer, an einz. H. z. veun. Auch iſt daſ. ein Clavier zu verk. 
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See eee oo οοο οοοοοοοο 0000008,E0% 
K en hohen Adel und geehrten Publikum mache ich hiemit die ‚etz I 
O gedenſte Anzeige, daß ich Sonntag, den 17. Mai, eine muſikaliſch⸗declamatort⸗ 


9 fche Mittags⸗Unterhaltung, im Artusbof zu veranſtalten beabſichtige, und gebe 3 
© mir die Ehre, das freundliche Wohlwollen eines hohen Adels und geehrten > 

Publikums hierdurch ergebenſt zur regſten Theilnahme aufzufordern. 3 

ö Fr. v. Carlsberg. 
28. Ag gr In a. 
See-, Fluss- u, Landtrahsport- Versicherungs- 
Gesellsehaft in Cöln. 
Concessionirt durch Allerhöchste Cabinets-Ordre vom 24. Januar 1846. 
Gewährleistungs-Capital 1,000, Thaler Pr. Ct. 
Nachdem mir von dem General-Agenten vorgenannter Gesellschaft Herrn 

C. L. Andersch in Königsberg die Haupt-Agentur für hiesigen Ort übertra- 
gen worden ist, empfehle ich wich zur Annahme von Versicherangen für 
den Fluss- und Landtransport zu billigen Prämien, und werde jede Auskunft 
so wie Prospecte und Anträge jederzeit bereitwilligst ertheilen, 


Danzig, den 4. Mai 1846. Alfred Reinick, 
i : Comtoir: Hundegasse 245., nahe der Post. 
2% Da ich meinen Wohnort von hier nach Berlin verändere, fo fordere ich 


alle diejenigen, welche von mir noch eine Forderung zu haben vermeinen, auf, ſich 
ſchleunigſt zur Empfangnahme derſelben bei mir zu melden. 
Danzig, den 1. Mai 1846. Krüger am Olivaerthor. 


20. Heute muſikaliſche Abendunterhaltung von der 
Familie Strach bei Lewerenz, vorſt. Graben 2062. 


31. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Montag, Mittwoch 
u. Freitag, Abends 5 Ahr. Ankunft in Elbing vor Abgang des Dampfboots nach 
Königsberg. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 

32. 238 Morgen Wieſen von den Wojanover Viertel-Miefen bei Roſtau und 20 
Morgen Wieſen bei dem rothen Hofe zu Landau, find zur diesjährigen Heunutzung 
zu verpachten. Näheres in Wojanov. N - 
33. Pfefferſtadt No. 193. ſteht zum Verkauf: Wolfs Conv. Lex. 5 Bd. eleg. 
geb. 4 Rihlr. Fried. d. G. Werke 15 Bd. 1 Rthlr. 20 Sgr. 1 Reißzeug 2 Rthlr. 
Swift. ſ. W. 8 Bd. 1 Rehlr. Wolfs poet. u. proſ. Hausſchatz 2 Bd. eleg. geb. 
3 Rthlr. 15 Sgr. Demokrites oder ginterlaſſene Papiere eines sachenden Phiofo- 


phen 12 Bd. 6 Rthlr. 15 Sgr. 
31. «”ͤ Ein Lehrling für das Comtoirgeſchäft wird geſucht. Näheres 
im Zuteligeny-& omtoir. Se . en 
35. Die letzte Fahrt mit der Schuite iſt Abends 


halb ſieben von Milchpeter und halb- acht von Weichſelmünde. 


— 


36. In dem Jahresberichte über die Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten iſt nicht ers 
wähnt worden, daß die Damen: Barendt, Claaſſen, Domanski, Dr. Fiſcher, Förſte, 
v. Kolkow, Larſch, Leupold, Löttker, Mogilowski, Petermann, d. Rembowski, Schinds 
ler, Schmidtmann und Weylaud, fo wie die Herren Bäckermeiſter Buſch, Schnetter 
und Baumaan der Lehrerin der niederſtädtſchen Anftait Mahlzeiten und Brod täg⸗ 
lich geſchenkt haben. Indem wir dieſes nachttaͤglich anzeigen, ſagen wir den edlen 
Gebern und Geverinnen deu herzlichſten Dank. 8 
Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
Dr. Löſchin. Claaßen. Vollbaum. Zernecke. 
37. Ein auſtändiges Mädch., ſehr geübt im Schneid., aber hier fremd, wünſcht 
in anſtänd. Härſ. Beſchäftigung. Zu erfragen im Intelligenz⸗Comtoir. 
30. Die von mir auf der Leipziger Meſſe einge: 
kauften Waaren habe ich erhalten. f 
E. Fi ſchel. 
39. Beſtellungen auf trocken, hochländ. büchen Klobenholz, der Klaftet 7 Rll. 
10 Sgr., eichen und birken 6 Rtl. 5 Sgr., ſichten 5 Rtl. 5 Sgr., frei vor des 
Käufers Thür, werden angenom. bei Fran Wwe. Gräske, Langg 527, im Laden. 


40. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat das Tiſchlerhandwerk zu lernen, 
melde ſich Heil. Geiſtgaſſe No. 934. 


9 2 41. Ein Hof in Schönrohr, mit 53 Morgen beſten Ackers, iſt Behufs einer 


Rachlaßregul'rung ſchleunigſt aus freier Hand zu verkaufen und ſofort zu übergeben. 
Die näheren Kaufbedingungen find zu erfragen Pfefferſtadt No. 137. 
Sr ee 
42. Zu einer Ende dieſes Monats auf gemeiaſchaftſiche Koſten vorzuneh⸗ da 
menden Badereiſe nach Franzensbad, wünſcht eine unverheirathete Dame eine 2 
(N Begleiterin. Nähere Nachricht Langenmarkt No. 481. 2 Treppen hoch, von 9 
8 — 11 Uhr Vormittags. — 5 6 
S ee TT 
43. Ein Hof mit 15 Morgen culm. Maaß des beſten Ackerlandes u. 1 Morgen 
Garten iſt Umſtände halber ſofort zu verkaufen. Das Nähere durch den 
Geſchäfts⸗Commiſſionan Gerh. Jantzen. 

44. Eine im guten Zuſtande ſich befindende vortheilhafte Gutspachtung, 
„ mit vollſtändig. Invent. u. Ausſaaten, wünſcht der zeitige Pächter 
feiner kränklichen Frau wegen, gegen Zahlung von nur 2500 Rtl. abzutreten. Näh. 
hierüber bei dem Commiſſtonair Reimann, in der Töpfergaſſe No. 75., am Holzm. 
*. m (in Keiner gold. Siegelring mit in einen Amethiſt geſtochenen Wap⸗ 
pen, ift verloren gegangen. Dem Finder, wenn er ihn Hun degaſſe No. 308. ab⸗ 
giebt, eine angemeſſene Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarmi. iu 

: Fiſchmarkt 1608., der goldenen Karoſſe ſchrägeüber, wünſchen zwei Schweſt. im 
Kleid. au. Waſchenäh. u. Zeichn. u. in and. dgl. Hauderb. in u. auß. d. Haufe Beſchäftigung. 


25 VVV 
7. 1. Damm 1115. iſt 1 auch 2 St. m. u. e. M. auch m. Beſp. u. Aufw. z. v. 
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48. Eine Comtoir⸗Stube iſt zu vermiethen Hundegaſſe No. 340. 

49. Breitegaſſe No. 1192. iſt 1 Hangeſtube nebſt K. mit oder o. Meub. z. v. 
50. Matzkauſchegaſſe No. 412., iſt ein decorittes Zimmer mit Meubeln und 
Alkoven, an einen einzelnen Herrn vom Civil zu vermiethen. : 
8 Zwei neu decor. Zimmer mit Kabinet ꝛc., mit oder ohne Meubeln find zu 
vermiethen und fogleich zu beziehen Tobiasgaſſe No. 1862. 


= Langgaſſe Ne 513. iſt z. 1. October aue Wohnung 


von 3 — 4 Stuben nebſt Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 


5 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


OOOE9OO0OOOIO97SCO0O0009 00009000990 
53. Um noch moͤglichſt vor Ankunft der neuen Bleich⸗Waaren zu räumen, 


© werden wir dieſen Monat hindurch Bielefelder, Greifenber⸗ 
8 ger u. Creas⸗Leinewand in ſchwerſter Qualität zu herabgeſetzten 


pPreiſen verkaufen, worauf wir Ein hochgeehrtes Publikum ergebenſt auſmerk⸗ 
© ſam machen. Gebrüder Schmidt, Langgaſſe 516. 
GIOOOEIIAOSIOGO0S0000900000%% 2 

54. Delmühleng. No. 709. ſind 2 Thüren zu verkaufen. 

55. 36 Ellen Buchsbaum find käuflich zu haben Neugarten No. 528. 
56. Eine Hobelbank und mehreres Handwerkzeug iſt billig zu verkaufen, das 
Nähere zu erfragen Pfefferſtadt No. 228. ' . 
57 Alte Ziegelſteine ſind Jopengaſſe 745. billig zu verkaufen. 


— 


; 
8 
5 


N 
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58. . die Cigarren⸗, Tabacks⸗ und Thee⸗Handlung Heil. Geiſig. No. 1014. 
neben dem Pianoforteba er Herrn Wißniewski sen., empfiehlt zu reellen und billigen 


Preiſen ihr wohlausgewähltes und gutaſſortirtes Lager. in 
59. Auf dem Fiſchmarkt 1591. iſt ein Sopha und ein N 
60. Recht ſchoͤne vorjährige hol. Voll⸗OHecringe in 17%, 155 und 
einzeln, fo wie friſchen Süßmilch⸗ und Edamer Käſe empfiehlt billigſt 

Gottl. Gräske Wittwe, Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 


ähtiſch billig zu verk. 


61. Einige ſchön ſingende Kanarienhähne find zu verk. Häkergaſſe No. 1465. 


62. In Lauenthal ſtehen 2 milchende Kühe zum Verkauf, auch iſt daſelbſt ein 


Arbeitswagen zu haben. 

63. 1200 alte Dachpfannen ſind zu verkaufen Jopengaſſe No. 559. 

64. Jetzt iſt eingelegter Lachs a Port 22, dito gebraten a 13, Neunaugen I 

1, Limburger Kaͤſe a 5 fgr., gef. Schink. u. Silz am Frauenth. im Adler zu her 

65. Ein Arhür geſtrich. Kleid. u. Linnenſpind iſt Breugaſſe 1041. billig J. 

5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

66. Noth wendiger Verkauf. eh 

Das den Müller Joharn Peter David und Adelgunde Marie Jägerſchen Eb 

leuten zugehörige, in der Nehrungſchen Dorfſchaft Heubude unter der Dorfs 

Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 104. Dienſtag, den 5. Mai 1846. e 
—— m —ͤ—ẽ 


mer 62 und No. 35. des Hypothekenbuchs gebegene Grundſtäck, beſtehend in einer 
ockwind⸗Getreide⸗Müßhle auf emer Grundfläche son 16 [IRuthen emphyteutiſchen 
andes, einein Wohn⸗ und Stall⸗Gebäude, einem Backhauſe und einem Landſtücke 
von 1 Morgen 25 [IRutben culmiſch, ebenfalls emphyteutiſcher Qualität, abge⸗ 
ſchätzt auf 3293 rtl. 13 fg. 9 pf, zufolge der nebſt Hhpothekenſcheine und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll deu 
sten (dritten) Juni 1846, Vormittags 11 Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


Zu dieſem Termine wird auch die Realgläubigerin Jungfrau Anne Conſtan⸗ 


tie Bornack oder deren Erben, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, vorgcladeu. 


aus 4 theils maffio theils in Fachwerk erbauten Wohnhauſe mit 


2 Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. - 
©. Das Hiefelbit im Progenpfuhl sub Servis⸗No. 197. n Grundſtlick, 
n heizbaren Stuben, 
Kuchen, Keller, Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten, 1 Hofiaum und 1 kleinem 
Gartchen beſtehend, ſoll auf freiwilliges Verlangen 5 - 
5 Dienſtag, den 12. Man d. J., Mittags 1 Uhr, 
2 Artushofe öffentlich verſteigert werden. Der Zufchlag erfolgt Abends 6 Uhr. 
edingungen und Beſitz⸗Dokumente ſiud täglich bei mir einzuſchen. Er 
ö J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen aufferhald Danzig. 
63 Immedilia oder unbewegliche Sachen. 
PH Nothwendiger Verkauf. ö ; 
Königl. Land und Stadtgericht zu Elbing. f 


in Das der verehelichten Vörſtenfabrikant Henriette Hein geboren Czikowsll 

1.9 Pörige, hieſelbſt ouf der Vorſtadt, nach dem Tiefdamm berunter belegene, sub. 

Bien A. XII. 125. bezeichnete Grundſtück, abgeſchätzt auf 707 rtl. 17 fgr. 6 pf. 

ach = Pe Hypothekenſchein nud Bedingungen in der Regiſtratut einzuſehen⸗ 
0 A 


2 R am 4. J u fi er 
ordentlicher Detichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
8. ESdletal⸗ Citation. 
Sup Nachdem der Eoneurk über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns George 
ad Aler eröffnet worden, fo werden die unbekannten Greditoren deſſelben hiem 
gefordert, ſich in dem auf N f 
den 16, (echszehuten) Maie, Vormittags 11 Uhr, 


75 


vor dem Herrn Lande und Stadegerichts⸗Rath Weger angeſetzten Termin mit ihten 


Auſprüchen zu melden und dieſelben votſchriftsmäßig zu kiquidiren. 

Sollte Einer oder der Andere am perſoönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Criminal⸗Rath Skeile, 
Botz und Tänbert als Maudatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, er 
nen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahruehmung feiner Gerecht; 


ſame zu verſehen. 


Derjenige von den Vorgelkadenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 


einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mir feinem Anfpruche an die Maſſe präcludirt und ihm des halb gegen die 
übriger Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. : 
Danzig, den 21. Jannar 1846. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Am Sonntag, den 26. April 1846, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male anfgebnten: 6 
St. Jobaun. Der Arbeitsmamn Johann Eduard Maſſ mit Emilie Henriette Pott. 
St. Katbarınen, Der Bürger und Bäcker Herr Friedrich Auguſt Zocher mit Igfr. Laura Emi⸗ 
lie Jeanette Jahr. 


Der Schulimahergefell Carl Julius Treder mit Igfr. Wilhelmine Duwenſee. 


Der Schloſſergeſell Friedrich Auguſt Dallmer mit ſ. v. Brit. Julianne Hen⸗ 
riette David. - 


- &t,Bartholomäi. Der Bürger und Boöttchermeiſter Herr Julius Wilbelm Streim mit Igfr. 


Charlotte Wilbelmine Mittenzwei. 
Der e eee Samuel Gottlieb Burrmann mit Igfr. Johanne Louise 
uſt. : ) 7 
St. eeichnam. Der Arbeitsmann Carl W. Schröder mit Anna Tesmer zu Neuſchottland. 


Hin melfahrtskirche in Neufahrwaſſer. Herr Julius Wilh. Streim, Boöltchermeiſter mit 5 

Charlotte Wilbelmine Mittinzwei. I; 12 Saft 

Hl. Geiſt. Der 5 Friedrich Auguſt Dalmer mit Igfr. Juliane Henriette 
avid. 


Der Schubmachergeſell Carl Julius Treder wit Igſr. Wilhelmine Amalie 


Spuife Divenfer, 
Er. Scleatot. Herr Richard Auguſt Theodor Ehrlich mit Igfr. Agathe Caroline Maria Blech 
St. Vriglita. Der Unteroffizier des aten Inf.⸗Agts. 9. Comp. Carl Peter Haͤnſel wit 
Jafr. Auguſte Friederike Aretz. 


Der Bürger und Varbier Jobann Carl Dauer mit Jungfer Maria Magdale“ 
na Franziska Schulz, jüngſte Tochter des Burgers und Yedertbauermie 


ſters Johann Gottlieb Schulz. 


— — — r EL TFTTEIE 
Anzahl der Gebirnen, Copulirten und Geſtordenen. 
Vom 19. dis Dr 26. April 1846 . 
wurden in ſd mamlichen Kirchfpielen 37 geboren, 24 Paar copulirt 
und W begraben a 


— 
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zo. Friſche große Norwegiſche Austern ſind zu ha⸗ 
ben bei Ef ans Weinrolh. 
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